
 

Grünstoffdeponien Gemeinde Obergoms 

 

Die Sammlung von Grünabfall in der Gemeinde Obergoms wird ab sofort wie folgt organisiert. 

 

Das Material kann an folgenden Orten deponiert werden: Standorte siehe Rückseite 

- Oberwald:  Standort bisherige Deponie bei der Hungerbergbahn 

- Obergesteln:  Standort bisherige Deponie 

- Ulrichen: Holzlagerplatz bei ehemaligem Kieswerk 

 

Was gehört auf die Grünstoffdeponie: 

- Äste und Stauden 

- Baum-, Strauch-, Hecken und Rasenschnitt 

- Unkraut aller Art 

- Laub 

- Pflanzliche Gartenabfälle 

- Rüstabfälle von Gemüse und Obst 

- Nuss- und Eierschalen 

- Kaffee- und Teesatz sowie Filter 

- Schnittblumen, Balkon und Topfpflanzen ohne Topf 

- Verbrauchte Topfpflanzenerde 

- Haustiermist ohne Hundekot oder Katzenstreu 

- Thuja und Dornensträucher 

- Sauberes Sägemehl oder Hobelspäne von unbehandeltem Holz 

- Unbehandeltes Holz 

- Holzasche 

- Verdorbenes Obst 

- Schilf 

Was gehört nicht auf die Grünstoffdeponie: 

- Plastik 

- Speiseresten 

- Fleisch und Fisch 

- Speise- und Motoröl 

- Windeln, Pampers 

- Staubsaugersäcke 

- Verfaultes und stinkendes Material 

- Kot von fleischfressenden Tieren 

- Karton 

- Zeitungs- und Papierbündel 

- Textilien, Strümpfe, Kleider 

- Steine, Glas, Flaschen 

- Bauschutt 

- Behandeltes Holz  

- Metall, Blech 

- Sperrgut wie Möbel, Velos, usw. 

- Küchen- und Elektrogeräte 

- Batterien 

- Styropor 

- Gummi 

- Chemikalien aller Art 

Die Gemeinde Obergoms sieht den Betrieb der 3 Deponien in diesem Jahr als Test. Nur falls das 

angelieferte Material den Anforderungen entspricht und ausserhalb der Deponien kein Material deponiert 

wird, können die kommunalen Deponien weiterhin betrieben werden. 

Wir danken für Ihre Mithilfe und Ihren Beitrag zur Umwelt. 



 


